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VVoorraauusssseettzzuunngg  
 

• sehr guter bis guter Hauptschul-
abschluss oder  

• Realschulabschluss  
 
Der Notendurchschnitt sollte in der Regel 
nicht schlechter als 2,6 sein. 
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IInntteerreessssee??  
 

Dann bewerben Sie sich bei uns! 
 
Bewerbungsschluss ist immer der 
15. Oktober für den Ausbildungsbeginn am 
01. September des folgenden Jahres. 
 
Der schriftlichen Bewerbung legen Sie einen 
tabellarischen Lebenslauf mit den üblichen 
Bewerbungsunterlagen und die letzten 
beiden Abschlusszeugnisse (z.B. der 8. und 
9. Klasse bei angestrebtem Realschul-
abschluss) bei. 
 

AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr//iinn  bbeeiimm  
LLaannddrraattssaammtt  GGööppppiinnggeenn::  

 
Markus Malcher 
Ausbildungsleiter 
Tel.: 07161/202-382 
m.malcher@landkreis-goeppingen.de 
 
Philipp Peter 
Hauptamt/Personal und Ausbildung 
Tel.: 07161/202-341 
p.peter@landkreis-goeppingen.de 
 

 
Informationen auch unter 

www.landkreis-goeppingen.de 
 
 
 
Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6 
73033 Göppingen, Tel.: 07161/202-0 
Stand: August 2011

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DDeerr  vviieellsseeiittiiggee  

AAuussbbiilldduunnggssbbeettrriieebb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

AAuussbbiilldduunngg  zzuumm//zzuurr  
VVeerrwwaallttuunnggssffaacchhaannggeesstteelllltteenn  

  
  

GGööppppiinnggeenn  
Landratsamt 
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DDaauueerr  ddeerr  AAuussbbiilldduunngg  
 
Die Ausbildung dauert grundsätzlich 3 Jahre. 
Sie kann aber durch einen Realschulab-
schluss auf 2 ½ Jahr verkürzt werden.  
 

AAuussbbiilldduunnggsseennttggeelltt    
 
Das Entgelt richtet sich nach dem 
Tarifvertrag für Auszubildende des 
öffentlichen Dienstes (TVAöD) und staffelt 
sich nach Ausbildungsjahren. Zurzeit beträgt 
das Bruttoausbildungsentgelt im 
 
 1. Ausbildungsjahr 703,26 Euro 
 2. Ausbildungsjahr 753,20 Euro 
 3. Ausbildungsjahr 799,02 Euro 
 (Stand: August 2011). 
 

AAbbllaauuff  
 
Während der praktischen Ausbildung 
besuchen Sie den Blockunterricht in der 
Berufsschule. Die Ausbildung schließt mit 
dem Besuch des Lehrganges an der 
Verwaltungsschule ab. 
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PPrraakkttiisscchhee  AAuussbbiilldduunngg  
 

Während der Ausbildung lernen Sie folgende 
Bereiche kennen: 
 
� Soziales (Sozial- und Jugendhilfe) 
� Personal (Arbeits- und Beamtenrecht) 
� Organisation (Behördenorganisation, 

Geschäftsbetrieb, Registratur) 
� Finanzen und Wirtschaft (Finanz- und 

Abgabenrecht, Haushalts-, Kassen-, und 
Rechnungswesen)  

� Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
(Melde- und Personenstandswesen, 
Straßen-, Verkehrs- und Bauwesen, 
Ordnungswidrigkeiten) 

 
 

TThheeoorreettiisscchhee  AAuussbbiilldduunngg  
 

Während den ersten 2 Jahren findet 
regelmäßig der Blockunterricht in einer 
Kaufmännischen Schule z.B. in der John-F.-
Kennedy-Schule in Esslingen-Zell statt. Die 
Berufsschule endet mit der Zwischen-
prüfung.  
Gegen Ende der Ausbildung besuchen Sie 
eine Verwaltungsschule z.B. die des 
Gemeindetags in Tübingen. Die Ausbildung 
endet mit einer schriftlichen und mündlichen 
Prüfung.  
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WWoo  kkaannnn  iicchh  nnaacchh  mmeeiinneerr  
AAuussbbiilldduunngg  aarrbbeeiitteenn??  

 
U.a. in Behörden wie 
 
� Bürgermeisterämtern 
� Landratsämtern 
� Regierungspräsidien. 
 
 
 
 
 

AAuuffssttiieeggssmmöögglliicchhkkeeiitteenn??  
 
� Übertragung einer höher bewerteten  

Stelle 
� Weiterbildung zum/zur Verwaltungs-

fachwirt/-in, Verwaltungsbetriebswirt/-in 
oder Verwaltungsinformationswirt/-in 


